
3. Spieltag: 1. FC Nürnberg - Darmstadt 98 (Analyse)
Beitrag von „Iago78“ vom 6. Oktober 2020, 09:48

Darmstadt wird ein gewaltiges Wörtchen um den Aufstieg mitreden.

Die waren bisher in allen drei Spielen besser und sind an den ersten beiden Spieltagen
eigentlich nur an sich selber gescheitert.

Ich hätte den Punkt gerne mitgenommen, dass mit dem Schlusspfiff das Spiel noch verloren
geht, ist halt schon extrem ärgerlich.

Ansonsten ist halt zu sehen gewesen, was schon da ist, aber eben auch, was noch fehlt.

Darmstadt hat uns einfach zwei Jahre Entwicklung voraus, Trainerwechsel hin oder her. Dass
wir gegen die Schwierigkeiten ne kommen können, sollte von vorneherein klar gewesen sein.

Mit Schäffler, Köpke und Misidjan dürften wir in Zukunft doch ein ganzes Stück stärker
einzuschätzen sein.

Das gilt dann auch für die Balance zwischen Offensive und defensive, weil Schäffler die Bälle
besser verarbeiten kann als Schleusener und Vura stärker am Ball ist als Dovedan.

Das beschäftigt den Gegner insgesamt wesentlich mehr als gestern und hält ihn auch besser
von unserem Tor weg.

Es wird aber für den ganzen Saisonverlauf ein Schlüssel sein, dass wir im Kollektiv gut gegen
den Ball arbeiten.

Wenn die Angreifer und die Außen ihre Rolle zu offensiv interpretieren, ist die Zentrale mit
Nürnberger und Geis verloren.
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